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Siegfried Lang

Entfaltung

Sei dir der Morgen gegrüsst
Ueber sacht tönender Au
Eilig vom Waldhauch durchsüsst
Eh noch der rosige Tau
Sich auf dem Kleefeld versprüht,
Eh die Päonie glüht...

Leicht durch das wiegende Beben

Aller der Rispen und Aehren
Helleste Strahlen verfliessen,
Gleich vom Geriesel der Reben
Stäubt ein verschwenderisch Gewähren
Bis es die Spinnen umschliessen
Es in ihr Tagwerk zu weben:

Silbrig beprangt und erblaut
Schwingt es an Staude und Dorn —
Schon sind drin Mücken gestaut,
Hummel in grossem Zorn
Tobt im umschleiernden Band
Das sie flink tötlich umwand

Schimmernd verspinnt es sich, heiter
Schwebend durch Lüfte gezogen
Sternhaft, mit rauchenden Rändern,
Hoch durch Getümmel, zu breiter
Leuchtender Steppe gezogen,
Wolken-Gebirgen und -Ländern
Baut es noch Leiter um Leiter.
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